
Kandidatur für BVV Neukölln 

Hannah Vongries 

 

Liebe Genoss*innen, 

mein Name ist Hannah, meine Pronomen sind sie/ihr 
und ich bewerbe mich für Platz 19 unserer BVV-Liste. 

Unsere Fraktion im Neuköllner Bezirksparlament hat in 
den letzten Jahren wertvolle Arbeit in der Opposition 
geleistet, insbesondere im Kampf gegen die Immobilienlobby, gegen Rassismus und für gute Arbeit 
und faire Löhne in Neukölln. 

Diese Arbeit sollten wir fortsetzen und ausbauen - gerade angesichts der zu erwartenden 
katastrophalen Haushaltslage in Berlin und im Bezirk ist es entscheidend, dass wir uns dem 
Ausverkauf der Stadt und Sozialkürzungen verweigern und entgegenstellen.​
​
Klar ist aber auch, dass wir wirkliche Verbesserungen auf dem Weg hin zu einer sozial gerechten 
Gesellschaft nicht allein durch gute Arbeit im Bezirksparlament erreichen können, sondern nur, wenn 
wir gemeinsam mit den Neuköllner*innen und der Neuköllner Zivilgesellschaft Druck machen: auf den 
Straßen, am Streikposten, vorm Rathaus. 

Ich freue mich, wenn ihr mir dafür euer Vertrauen und eure Stimme schenkt. 

Solidarische Grüße,​
Hannah​
​
Über mich:​
Ich bin Anfang 2021 in Die Linke Neukölln eingetreten, um Unterschriften für “Deutsche Wohnen und 
Co. enteignen” zu sammeln. Seitdem habe ich verschiedene Aufgaben im Bezirksverband 
übernommen, so war ich 2022-2023 Co-Sprecherin der Basisorganisation Rixdorf, Teil des Wahlstabs 
für die Wiederholungswahl 2023, gewählte Vertrauensperson für den Umgang mit sexualisierter 
Gewalt und Machtmissbrauch in der Linken Neukölln, 2023-2025 war ich Mitglied des 
Bezirksvorstands, davon 2024 bis Sommer 2025 als Co-Sprecherin, seit dem Sommer 2025 bin ich 
Co-Sprecherin der von mir mitgegründeten BO Ost. 

In meiner Lohnarbeit als Projektmanagerin unterstütze ich zivilgesellschaftliche Akteur*innen und ihre 
Arbeit in Ostdeutschland. Ich habe einen Bachelor in Islamwissenschaft und einen in Biotechnologie. 
Ich war viele Jahre aktiv in der Arbeit mit Geflüchteten bei Über den Tellerrand e.V. und 2023 aktiv bei 
der Initiative „Emmauswald bleibt!“. Ich bin Mitglied bei ver.di. Ich bin 31 Jahre alt. 

  


